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Das Onkologische Zentrum des Klinikums Dritter Orden ist als erstes Münchner Zentrum nach den 
Anforderungen der Deutschen Krebsgesellschaft zertifiziert worden. Dadurch ist sichergestellt, dass 
notwendige Strukturen und Abläufe vorhanden sind, um Patienten mit Krebserkrankungen qualifiziert 
zu behandeln.  
 
Klinikum Dritter Orden:  
Münchens erstes von der Deutschen Krebsgesellschaft  
zertifiziertes Onkologisches Zentrum 

Die Deutsche Krebsgesellschaft hat das Klinikum Dritter Orden als eines von bayern-
weit neun Onkologischen Zentren anerkannt. Auf der Grundlage aktueller Leitlinien 
und wissenschaftlicher Standards erhalten Patienten mit einer Tumorerkrankung hier 
in allen Erkrankungsphasen eine individuelle und interdisziplinär abgestimmte Ver-
sorgung. Neben den beiden Zentren für Brust- und Darmkrebs, die bereits seit 2008 
bestehen, wurde am Klinikum Dritter Orden mit dem Onkologischen Zentrum erstmals 
auch das Gynäkologische Tumorzentrum erfolgreich der Qualitätsprüfung durch die 
Krebsgesellschaft unterzogen. 

München, 07. Dezember 2011 –  Schwerpunktmäßig werden im Onkologischen Zentrum Pati-
enten mit bösartigen Erkrankungen des Magens, der Bauchspeicheldrüse, der Schilddrüse, 
der Lunge und der blutbildenden Organe behandelt. Zusammen mit den drei Zentren für 
Brust- und Darmkrebs (Erstzertifizierung 2008) sowie für gynäkologische Tumoren (Erstzerti-
fizierung 2011) besteht nun am Klinikum Dritter Orden für die häufigsten Krebserkrankungen 
ein umfassendes Behandlungsangebot auf höchstem Niveau.  

„Aufbauend auf einer jahrzehntelangen Tradition ist uns die Betreuung von Krebskranken ein 
großes Anliegen“, betont Dr. Peter Weidinger, Ärztlicher Direktor des Klinikums Dritter Or-
den. „ Wir freuen uns, dass mit der Anerkennung als Onkologisches Zentrum nun der Nach-
weis gelungen ist, dass unser Therapieangebot den hohen Qualitätsstandards der Deut-
schen Krebsgesellschaft entspricht.“   
 
In der Interdisziplinären Tumorkonferenz wird von den medizinischen Spezialisten ein The-
rapieplan für jeden Patienten erstellt. In das umfassende Behandlungskonzept mit einbezo-
gen sind onkologische Fachschwestern und Palliativpflegekräfte, Mitarbeiterinnen der Psy-



 

choonkologie, Seelsorge, sozialen Beratung sowie der Physio- und Kunsttherapie. 
Im Rahmen von jährlichen Überwachungsaudits müssen nicht nur bestimmte Mindestzahlen 
an Patienten, sondern auch die Behandlungsqualität anhand validierter Indikatoren vom On-
kologischen Zentrum und den drei Organkrebszentren nachgewiesen werden.  

Darüber hinaus werden im Onkologischen Zentrum durch klinische Studien, strukturierte 
Nachsorgeerhebungen und eine umfassende Tumordokumentation neue Erkenntnisse für 
die Therapie von Tumorerkrankungen gewonnen. 

Das Klinikum Dritter Orden ist akademisches Lehrkrankenhaus der Ludwig-Maximilians-Universität München mit 574 Betten und 18 Plätze für 
teilstationäre Behandlung. Ein umfassendes Diagnose- und Therapieangebot für Patienten aller Altersstufen wird garantiert durch neun Hauptabtei-
lungen, fünf von Belegärzten betreuten Fachrichtungen und Kooperationen mit auf dem Klinikgelände niedergelassenen Kollegen im Herzkatheter-
labor, der Strahlentherapie, der Dialyseeinheit und dem Diagnose- und Therapiezentrum (DTZ).   
 
Besondere Schwerpunkte bilden die von der Deutschen Gesellschaft für Kardiologie zertifizierte Chest-Pain-Unit und das von der Deutschen Krebs-
gesellschaft zertifizierte Onkologische Zentrum, das Erste dieser Art in München.  
Expertise von überregionaler Bedeutung besteht bei der Behandlung von Schilddrüsenerkrankungen und im Perinatalzentrum, in dem Risiko-
schwangerschaften, Früh- und Neugeborene umfassend betreut und angeborene Fehlbildungen operativ korrigiert werden.  
 
Das Spektrum wird ergänzt durch ein Ambulantes Operationszentrum (AOZ), das Sozialpädiatrische Zentrum und das Therapie-Centrum für 
Essstörungen (TCE).  
 
Die mehr als 1.600 Mitarbeiter betreuen Patienten in der Vision des Klinikums Dritter Orden "Kompetenz und Fürsorge für Ihre Gesundheit". Auf die 
persönliche Zuwendung wird besonderer Wert gelegt.  
 
Rechtsträgerin ist die Schwesternschaft der Krankenfürsorge des Dritten Ordens München, K.d.ö.R.. 
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